


Alle Tierheime in Österreich sind sehr voll, da leider immer
wieder Haustiere abgegeben oder ausgesetzt werden. All
diese Tiere wünschen sich ein gutes und schönes Zuhause.

Wer einem Tier ein Zuhause geben will, sollte unbedingt ins Tier-
heim gehen! 
Leider gibt es immer wieder Menschen, die Tiere züchten, um sie
teuer zu verkaufen. Diese Tiere haben meistens kein schönes Leben.
Bitte kaufe keine gezüchteten Tiere oder Tiere aus dem Zoofachhandel. 

Wennman die Verantwortung über
ein Haustier übernimmt, be-
deutet dies sehr viel. Das Tier

möchte sich rundherum versorgt fühlen. Nur
so kann eine glückliche Beziehung zwischen
Mensch und Tier aufgebaut werden.

Wichtig ist natürlich die richtige, gesunde
und regelmäßige Ernährung. Wasser muss
immer zur Verfügung stehen. 

Die Versorgung des Haustieres bedeutet
Beschäftigung mit dem Tier, spielen, strei-
cheln, Klo säubern, Essen und Wasser ge-
ben. Dafür benötigst du viel Zeit! Gerade
bei Hunden muss dieser Punkt wohlüber-

legt sein, da man mit den Vierbeinern 
Gassi gehen muss, damit sie ihr Geschäft
erledigen können, und dies mindestens
dreimal täglich!

Worauf auch zu achten ist, ist, dass jedes
Haustier ein eigenes Schlaf- bzw. Ruhe-
plätzchen benötigt. Dort sollen Tiere wirk-
lich in Ruhe gelassen werden!

Wenn das Haustier krank ist oder eine Ver-
letzung hat, muss der/die Tierarzt/-ärztin
aufgesucht werden. 

Auch sollten die Haustiere nicht unge-
wollt Babys bekommen, denn neue und

gute Plätze sind sehr schwer zu finden
und natürlich wollen die Tiere nicht im
Tierheim landen. Der/die Tierarzt/-ärztin
kann die Haustiere kastrieren, somit ent-
steht das Problem der Platzsuche für
Tierbabys nicht. 

Unterstützung von der Familie oder Feun-
dInnen ist sehr wichtig. Wenn du auf Ur-
laub fahren möchtest, muss das Haustier
gut versorgt sein. Auch wenn du einmal
krank bist, brauchst du Hilfe.

Nicht zu unterschätzen sind die Kosten,
die für Futter, Spielzeug, Leine, Katzenklo,
Einstreu und vieles mehr anfallen. Dies al-
les kostet Geld. Leider sind Tiere im Nor-
malfall nicht krankenversichert, deshalb
kann ein Besuch bei dem/der Tierarzt/-ärz-
tin sehr teuer sein.

Haustiere können ein hohes Alter errei-
chen. Somit muss ernsthaft überlegt wer-
den, ob du auf lange Zeit diese Verantwor-
tung übernehmen möchtest.

Du musst auch darauf achten, ob es in der
Familie jemanden mit einer Allergie gibt,
also Tierhaare nicht verträgt. In diesem
Fall darf man sich kein Haustier nehmen,
da sonst Probleme vorprogrammiert sind.

Alle Tiere wollen sich bewegen, sie möchten
herumtollen und spielen. Dafür benötigen
sie Platz. Kaninchen oder Meerschweinchen
in einem Käfig sind nicht glücklich!

Ganz wichtig: Kaninchen, Meerschwein-
chen, Mäuse und Ratten dürfen NICHT al-
leine gehalten werden! Hier muss zumin-
dest ein zweiter Artgenosse dazu.

Mit einem Haustier zusammenzuleben, kann 

sehr schön sein. Aber
 damit das Heimtier wirklich 

glücklich und zufrieden
 bei uns Menschen ist, 

müssen einige Dinge übe
rlegt werden!

Viele Tiere 
warten 
im Tier-
heim!
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Exoten sind Tiere, die eigentlich
nicht in Österreich leben,
wie z.B.: Schlangen, Barta-

gamen, Schildkröten, Papageien. Diesen Tie-
ren einen guten Platz zu bieten, ist sehr, sehr
schwer, da sie sehr spezielle Anforderungen
benötigen (Temperatur, Luftfeuchtigkeit,
Einstreu, Essen, ...). Zusätzlich werden noch

immer einige Exoten in der Freiheit gefan-
gen, um dann in Österreich verkauft zu wer-
den. Der Fang ist mit furchtbarem Stress und
Angst verbunden. Viele Tiere überleben den
Fang nicht, viele sterben auch beim langen
Transport nach Österreich. Kein Tier lebt
gern in Gefangenschaft! All diese Exoten wol-
len in Freiheit leben!

Hände weg 
von Exoten!

• Versuch viele M
enschen aufzuklär

en, sprich mit FreundInnen, Ve
rwandten und 

Bekannten darübe
r. 

• Mach in der Schule 
zum Thema „Haustiere“ ein 

Referat! 

• Rege deine/n Le
hrerIn dazu an, ein

e/n Tierschutzlehr
erIn einzuladen. 

Der Besuch ist ko
stenlos! Ein Anruf 

bei uns genügt (Te
l: 01/9291498) od

er 

schreib uns ein E-
Mail (office@vgt.at).

• Wenn du mehr über Tierschu
tz wissen möchtest, kannst du

 dich auf www.vgt.at 

schlaumachen! 

Was kann ich tun?


